
Wärme ist unser Element

Förderung für erneuerbare Energien

BAFA-Förderung[ Luft ]

[ Wasser ]

[ Erde ]

[ Buderus ]
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Naturkraft trifft Finanzkraft

Wenn Sie beim Heizen auf die Kraft der Natur setzen, sparen Sie – und  ge -
winnen gleichzeitig: Neben der Reduzierung der Energiekosten senken Sie
auch Ihre Investitionskosten. Denn der Staat fördert Energieeffizienz und den
Einsatz regenerativer Energien! 

Wärmekomfort, der mitwächst: mit regene rativen

Energien immer aus dem Vollen schöpfen! 

Im Gebäudebestand werden gefördert:

z Solarenergie: Solaranlagen zur kombinierten

Trinkwassererwärmung und  Heizungsunter -

stützung

z Biomasse: Pellet-Heizkessel, Pellet-Kaminöfen

mit Wasserwärmetauscher, Holzhackschnitzel-

anlagen und neu wieder staubemissionsarme

Scheitholz-Vergaserkessel

z Umweltwärme: Luft-Wasser-Wärmepumpen

(Jahresarbeitszahl mind. 3,5), Wasser-Wasser-

Wärmepumpen und Sole-Wasser- Wärme -

 pumpen (Jahresarbeitszahl mind. 3,8 bei

Wohngebäuden und 4,0 bei  Nichtwohn -

gebäuden), gas betrie bene Wärmepumpen 

(Jahresarbeitszahl mind. 1,3)

z Solarenergie und Öl/Gas-Brennwert: Kombi-

nation Solaranlage für Heizung und  Trink wasser -

erwärmung mit Brenn wert-Wärmeerzeuger

z Solarenergie und Biomasse/Umweltwärme:

Kombination Solaranlage für Heizung und Trink-

wassererwärmung mit förderfähiger Biomasse-

anlage oder Wärmepumpe

Die Fördermodule auf einen Blick:*
Im Rahmen des Marktanreizprogramms zur För derung erneuerbarer Energien
(MAP) können Sie zwischen verschiedenen Förde rmodulen wählen und sie sogar
miteinander kombinieren – das erhöht die Summe. Damit Sie auf dem aktuellsten
Stand Ihrer Möglichkeiten sind, bieten wir Ihnen hier einen kleinen Überblick.

z Basisförderung: 
Wenn Sie sich für die Nutzung regenerativer Energien entscheiden, schafft
Ihnen der Staat eine gute Basis für Ihr zukünftiges Heizsystem – dank hoher
Förderung von Solaranlagen, Biomasse-Wärmeerzeugern und Wärmepumpen. 

z Kesseltauschbonus:** 
Auch der Austausch eines alten Kessels ohne Brennwerttechnik gegen einen
modernen Brennwert-Wärmeerzeuger in Kombination mit einer Solaranlage zur
Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung wird belohnt. 

z Kombinationsbonus:**
Verbinden Sie eine Solaranlage zur Heizungsunterstützung und Trinkwasserer-
wärmung mit einem weiteren regenerativen Wärmeerzeuger, ist das dem Staat
eine ansprechende Fördersumme wert.

z Effizienzbonus:** 
Abhängig von der Energieeffizienz Ihres Gebäudes und der neuen Heizungsan-
lage können Sie noch einen attraktiven Zuschlag auf die Basisförderung erhal-
ten.

z Innovationsförderung:
Für die Installation neuartiger oder besonders innovativer Technologien hat auch
der Staat sich etwas Neuartiges und Innovatives ausgedacht: hohe Fördersätze
für moderne und hocheffiziente Anlagen.

* Bitte beachten Sie, dass zur Gewährung der Fördermittel eventuell Zusatzbedingungen im MAP 
(Richtlinien zur Förderung von Maßnahmen zur Nutzung erneuerbarer Energien im Wärmemarkt vom
11. März 2011) festgelegt sind (Näheres unter www.bafa.de).

** Kesseltausch-/Kombinationsbonus und Effizienzbonus dürfen nicht gleichzeitig in Anspruch genommen werden.



BAFA-Förderung

2011 macht vieles neu!
Bei Ihrer Investition in erneuerbare Energien können Sie auch in diesem Jahr mit
finanzkräftiger Unterstützung durch den Staat rechnen. Hier haben wir die wich-
tigsten Neuerungen ab März 2011 für Sie zusammengestellt.

Solarkollektoren (zur Trinkwassererwärmung und Heizungsunterstützung)
z Basisförderung: Bei Beantragung bis zum 31.12.2011 beträgt der Fördersatz 

120 €/m², danach – ab 01.01.2012 – noch 90 €/m².
z Kesseltauschbonus: Wird verlängert und beträgt bei Beantragung bis zum

31.12.2011 600 € bzw. 500 € bei Beantragung ab dem 01.01.2012.
z Kombinationsbonus: Bei Beantragung bis zum 31.12.2011 beträgt der Förder-

satz 600 €, ab dem 01.01.2012 noch 500 €.

Biomasse-Wärmeerzeuger
z Basisförderung: Wiedereinführung der Förderung von emissionsarmen Scheit-

 holz-Vergaserkesseln, wenn diese einen maxi malen Staubemissionswert von
15 mg/m3 einhalten. Die Fördersumme beträgt pauschal 1.000 €. Alle bisheri-
gen Förderungen bei Pelletöfen mit Wasser tasche, Pellet-Heizkesseln und
Holzhackschnitzelanlagen bleiben unverändert.

Wärmepumpen
z Basisförderung Sole-Wasser-/Wasser-Wasser-Wärmepumpen: Bei einer Leis-

tung von 10 kW beträgt die Förderung 2.400 €. Bei 11 bis 20 kW erhöht sich
die Förder ung um 120 € pro zusätzli ches kW, bei 21 bis 100 kW um 100 € pro
zusätzliches kW ab dem 11. kW Leistung, mindestens gibt es jedoch 3.600 €.

z Basisförderung Luft-Wasser-Wärmepumpen: Bis zu einer Leistung von ein-
schließlich 20 kW werden Luft-Wasser-Wärmepumpen pauschal mit 900 € und
von 21 bis 100 kW pauschal mit 1.200 € gefördert.

z Neu: Es wird nicht mehr nach Wohnfläche, sondern nach Leistung gefördert.

Sie haben Fragen zum MAP? Wir haben die Antworten! Kommen Sie einfach bei
uns vorbei oder informieren Sie sich direkt unter www.buderus.de!

Brennwert-Solar-Hybridsystem

Regeneratives Brennwertsystem

Berechnungsbeispiele (gültig bis 31.12.2011):

+

+ +

1.200 € Basisförderung
für 4 Solarkollektoren Logasol SKN 3.0 
(10 m2 x 120 €/m2)
+
600 € Kesseltauschbonus
für Logamax plus GBH172 + Puffer speicher
(im Austausch gegen alten Wärmeerzeuger 
ohne Brenn wert technik)

= 1.800 €

1.440 € Basisförderung
für 5 Solarkollektoren
Logasol SKS 4.0 
(12 m2 x 120 €/m2)
+
600 € Kesseltauschbonus
für Logamax plus GB162 (im Austausch
gegen alten Wärmeerzeuger ohne Brennwert-
technik)
+
1.000 € Basisförderung + 
600 € Kombinationsbonus
für blueline Pellet_2W (in Kombination mit
den Solar kollektoren)

= 3.640 €

Kesseltausch-

bonus

Kesseltausch-

bonus Kombibonus



Ihr kompetenter Partner für Systemtechnik:

Bosch Thermotechnik GmbH
Buderus Deutschland, 35573 Wetzlar

www.buderus.de info@buderus.de

Hochwertige Heiztechnologie verlangt professionelle Installation und Wartung. Buderus liefert deshalb das komplette
Programm exklusiv über den Heizungs fachmann. Fragen Sie ihn nach Buderus Heiztechnik, informieren Sie sich in einer
unserer Niederlassungen oder besuchen Sie uns im Internet.

Niederlassung PLZ/Ort Straße Telefon Telefax E-Mail-Adresse

1. Aachen 52080 Aachen Hergelsbendenstr. 30 (0241) 9 68 24-0 (0241) 9 68 24-99 aachen@buderus.de
2. Augsburg 86156 Augsburg Werner-Heisenberg-Str. 1 (0821) 4 44 81-0 (0821) 4 44 81-50 augsburg@buderus.de
3. Berlin-Tempelhof 12103 Berlin Bessemerstr. 76A (030) 7 54 88-0 (030) 7 54 88-1 60 berlin@buderus.de
4. Berlin/Brandenburg 16727 Velten Berliner Str. 1 (03304) 3 77-0 (03304) 3 77-1 99 berlin.brandenburg@buderus.de
5. Bielefeld 33719 Bielefeld Oldermanns Hof 4 (0521) 20 94-0 (0521) 20 94-2 28/2 26 bielefeld@buderus.de
6. Bremen 28816 Stuhr Lise-Meitner-Str. 1 (0421) 89 91-0 (0421) 89 91-2 35/2 70 bremen@buderus.de
7. Dortmund 44319 Dortmund Zeche-Norm-Str. 28 (0231) 92 72-0 (0231) 92 72-2 80 dortmund@buderus.de
8. Dresden 01458 Ottendorf-Okrilla Jakobsdorfer Str. 4–6 (035205) 55-0 (035205) 55-1 11/2 22 dresden@buderus.de
9. Düsseldorf 40231 Düsseldorf Höher Weg 268 (0211) 7 38 37-0 (0211) 7 38 37-21 duesseldorf@buderus.de
10. Erfurt 99091 Erfurt Alte Mittelhäuser Str. 21 (0361) 7 79 50-0 (0361) 73 54 45 erfurt@buderus.de
11. Essen 45307 Essen Eckenbergstr. 8 (0201) 5 61-0 (0201) 5 61-2 79 essen@buderus.de
12. Esslingen 73730 Esslingen Wolf-Hirth-Str. 8 (0711) 93 14-5 (0711) 93 14-6 69 esslingen@buderus.de
13. Frankfurt 63110 Rodgau Hermann-Staudinger-Str. 2 (06106) 8 43-0 (06106) 8 43-2 03 frankfurt@buderus.de
14. Freiburg 79108 Freiburg Stübeweg 47 (0761) 5 10 05-0 (0761) 5 10 05-45/47 freiburg@buderus.de
15. Gießen 35394 Gießen Rödgener Str. 47 (0641) 4 04-0 (0641) 4 04-2 21/2 22 giessen@buderus.de
16. Goslar 38644 Goslar Magdeburger Kamp 7 (05321) 5 50-0 (05321) 5 50-1 14/1 39 goslar@buderus.de
17. Hamburg 21035 Hamburg Wilhelm-Iwan-Ring 15 (040) 7 34 17-0 (040) 7 34 17-2 67/2 31/2 62 hamburg@buderus.de
18. Hannover 30916 Isernhagen Stahlstr. 1 (0511) 77 03-0 (0511) 77 03-2 42 hannover@buderus.de
19. Heilbronn 74078 Heilbronn Pfaffenstr. 55 (07131) 91 92-0 (07131) 91 92-2 11 heilbronn@buderus.de
20. Ingolstadt 85098 Großmehring Max-Planck-Str. 1 (08456) 9 14-0 (08456) 9 14-2 22 ingolstadt@buderus.de
21. Kaiserslautern 67663 Kaiserslautern Opelkreisel 24 (0631) 35 47-0 (0631) 35 47-1 07 kaiserslautern@buderus.de
22. Karlsruhe 76185 Karlsruhe Hardeckstr. 1 (0721) 9 50 85-0 (0721) 9 50 85-33 karlsruhe@buderus.de
23. Kassel 34123 Kassel-Waldau Heinrich-Hertz-Str. 7 (0561) 49 17 41-0 (0561) 49 17 41-29 kassel@buderus.de
24. Kempten 87437 Kempten Heisinger Str. 21 (0831) 5 75 26-0 (0831) 5 75 26-50 kempten@buderus.de
25. Kiel 24145 Kiel Edisonstr. 29 (0431) 6 96 95-0 (0431) 6 96 95-95 kiel@buderus.de
26. Koblenz 56220 Bassenheim Am Gülser Weg 15–17 (02625) 9 31-0 (02625) 9 31-2 24 koblenz@buderus.de
27. Köln 50858 Köln Toyota-Allee 97 (02234) 92 01-0 (02234) 92 01-2 37 koeln@buderus.de
28. Kulmbach 95326 Kulmbach Aufeld 2 (09221) 9 43-0 (09221) 9 43-2 92 kulmbach@buderus.de
29. Leipzig 04420 Markranstädt Handelsstr. 22 (0341) 9 45 13-00 (0341) 9 42 00-62/89 leipzig@buderus.de
30. Magdeburg 39116 Magdeburg Sudenburger Wuhne 63 (0391) 60 86-0 (0391) 60 86-2 15 magdeburg@buderus.de
31. Mainz 55129 Mainz Carl-Zeiss-Str. 16 (06131) 92 25-0 (06131) 92 25-92 mainz@buderus.de
32. Meschede 59872 Meschede Zum Rohland 1 (0291) 54 91-0 (0291) 66 98 meschede@buderus.de
33. München 81379 München Boschetsrieder Str. 80 (089) 7 80 01-0 (089) 7 80 01-2 58/2 71 muenchen@buderus.de
34. Münster 48159 Münster Haus Uhlenkotten 10 (0251) 7 80 06-0 (0251) 7 80 06-2 21/2 31 muenster@buderus.de
35. Neubrandenburg 17034 Neubrandenburg Feldmark 9 (0395) 45 34-0 (0395) 4 22 87 32 neubrandenburg@buderus.de
36. Neu-Ulm 89231 Neu-Ulm Böttgerstr. 6 (0731) 7 07 90-0 (0731) 7 07 90-92 neu-ulm@buderus.de
37. Norderstedt 22848 Norderstedt Gutenbergring 53 (040) 50 09-14 17 (040) 50 09-14 80 norderstedt@buderus.de
38. Nürnberg 90425 Nürnberg Kilianstr. 112 (0911) 36 02-0 (0911) 36 02-2 74 nuernberg@buderus.de
39. Osnabrück 49078 Osnabrück Am Schürholz 4 (0541) 94 61-0 (0541) 94 61-2 22 osnabrueck@buderus.de
40. Ravensburg 88069 Tettnang Dr.-Klein-Str. 17–21 (07542) 5 50-0 (07542) 5 50-2 22 ravensburg-tettnang@buderus.de
41. Regensburg 93092 Barbing Von-Miller-Str. 16 (09401) 8 88-0 (09401) 8 88-92 regensburg@buderus.de
42. Rostock 18182 Bentwisch Hansestr. 5 (0381) 6 09 69-0 (0381) 6 86 51 70 rostock@buderus.de
43. Saarbrücken 66130 Saarbrücken Kurt-Schumacher-Str. 38 (0681) 8 83 38-0 (0681) 8 83 38-33 saarbruecken@buderus.de
44. Schwerin 19075 Pampow Fährweg 10 (03865) 78 03-0 (03865) 32 62 schwerin@buderus.de
45. Traunstein 83278 Traunstein/Haslach Falkensteinstr. 6 (0861) 20 91-0 (0861) 20 91-2 22 traunstein@buderus.de
46. Trier 54343 Föhren Europa-Allee 24 (06502) 9 34-0 (06502) 9 34-2 22 trier@buderus.de
47. Viernheim 68519 Viernheim Erich-Kästner-Allee 1 (06204) 91 90-0 (06204) 91 90-2 21 viernheim@buderus.de
48. Villingen-Schwenningen 78652 Deißlingen Baarstr. 23 (07420) 9 22-0 (07420) 9 22-2 22 schwenningen@buderus.de
49. Wesel 46485 Wesel Am Schornacker 119 (0281) 9 52 51-0 (0281) 9 52 51-20 wesel@buderus.de
50. Würzburg 97228 Rottendorf Edekastr. 8 (09302) 9 04-0 (09302) 9 04-1 11 wuerzburg@buderus.de
51. Zwickau 08058 Zwickau Berthelsdorfer Str. 12 (0375) 44 10-0 (0375) 47 59 96 zwickau@buderus.de
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